
 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in  
im NaDiRa mit Schwerpunkt qualitative  
Bildungsforschung (m/w/d/k. A.) 

 

Was beinhaltet die Stelle? 

Das Deutsche Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung 
(DeZIM) e.V. mit Sitz in Berlin sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine*n Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (m/w/d/k. A.) im 
Nationalen Diskriminierungs – und Rassismusmonitor (NaDiRa) mit 
Schwerpunkt qualitative Bildungsforschung. 

Im Rassismusmonitoring sollen empirisch belastbare Daten erhoben 
werden, um sowohl umfassende Analysen zur Problemerfassung von 
Rassismus in der deutschen Gesellschaft durchzuführen als auch 
Maßnahmen gegen Rassismus entwickeln zu können. Wir suchen 
eine*n engagierte*n Wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (m/w/d/k.A.) 
für den Bereich „Rassismus und Bildung“.  

Zu den Aufgaben gehören:   

• Planung, Durchführung und Auswertung qualitativer Erhebungen im 
Bildungsbereich – insbesondere zu Erfahrungen von Rassismus in 
schulischen und frühkindlichen Bildungskontexten 

• Konzeption und Umsetzung des qualitativen Strangs im Bereich 
Bildung einschließlich der Einbettung in die Panelerhebung  

• Systematische Verknüpfung qualitativer Befunde mit quantitativen 
Ergebnissen des NaDiRa.panel zur Identifikation von Mechanismen 
rassistischer Ungleichheit im Bildungssystem 

• Aufbereitung der Ergebnisse für Politik, Fachpraxis und 
Öffentlichkeit (Policy Briefs, Workshops, wissenschaftliche 
Vorträge) 

• Veröffentlichung von Artikeln in Peer-Review-Journals 

• Öffentlichkeitswirksame Vorstellung von Ergebnissen 

• Mitarbeit an der Weiterentwicklung des Rassismusmonitorings im 
Bereich Bildung 

 

  Was ist das DeZIM? 
Das Deutsche Zentrum für 
Integrations- und Migrations-
forschung (DeZIM) e.V. forscht     
zu Integration und Migration, zu 
Konsens und Konflikt, zu 
gesellschaftlicher Teilhabe und 
Vielfalt sowie zu Diskriminierung 
und Rassismus. Es besteht aus dem 
DeZIM-Institut in Berlin und einem 
bundesweiten Netzwerk von 
Forschungseinrichtungen, der 
DeZIM-Forschungsgemeinschaft. 

Das DeZIM-Institut ist eine 2017 
gegründete außeruniversitäre 
Einrichtung mit Ressortforschungs-
aufgaben und wird vom Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
(BMBFSFJ) gefördert. 

Was bieten wir? 
 Flexible Arbeitszeiten 
 Einen Zuschuss zum Jobticket 
☺ Ein familienfreundliches 

Arbeitsumfeld 
 Ein modern ausgestattetes  

Institut  
 Die Möglichkeit für Homeoffice 
 Freiraum für die Entfaltung und 

Förderung individueller Stärken 
 Weiterbildungen  
 Eine offene Willkommenskultur 
 Eine zentrale Lage im Herzen 

der Hauptstadt 
 Eine interessante und 

herausfordernde Tätigkeit mit 
Gestaltungsmöglichkeiten 

 Spannende und enge 
Zusammenarbeit mit einem 
engagierten Team sowie mit 
Wissenschaftler*innen 
verschiedener Disziplinen 

Welche Kompetenzen suchen wir? 

• Sehr guter wissenschaftlicher Hochschulabschluss (Master) in den 

Sozialwissenschaften mit Schwerpunkt in der Bildungs- und 

Ungleichheitsforschung 

• Nachgewiesene Erfahrung in der Durchführung und Auswertung 

qualitativer Studien  

• Fundierte Kenntnisse rekonstruktiver oder interpretativer 

Auswertungsverfahren  

• Erfahrung im Verfassen wissenschaftlicher Texte sowie in der 

Kommunikation von Forschungsergebnissen an unterschiedliche 

Zielgruppen 

• Interesse an den Themengebieten der Rassismus-, Integrations- 

und/oder der Migrationsforschung  

• Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch (weitere Sprachkenntnisse 

erwünscht) 

 

 



 

Wir freuen uns über Bewerbungen! 
Wir freuen uns so schnell wie möglich über Verstärkung, spätestens jedoch 
zum 01.03.2026 in einem Umfang von 29,25 Stunden pro Woche (75%). 
Wir freuen uns über Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen):  

• Bitte ausschließlich per E-Mail an bewerbung@dezim-institut.de 

• in einer einzigen PDF-Datei  

• bis zum 15.01.2026 

• unter Nennung der Kennziffer PR/12/25.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Dr. Cihan Sinanoglu (sinanoglu@dezim-
institut.de). 
 
Die Vergütung richtet nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) und kann in Abhängigkeit der persönlichen Voraussetzungen bis zur 
Entgeltgruppe E13 TVöD (Bund) erfolgen. Dies beinhaltet auch eine 
Betriebsrente (VBL), eine Jahressonderzahlung sowie vermögenswirksame 
Leistungen. 
 
Die Stelle ist zunächst bis 31. Dezember 2026 befristet. Die 
Stellenbesetzung erfolgt vorbehaltlich der Mittelbewilligung. Eine 
Verlängerung des Projekts wird angestrebt. 
 
Das DeZIM gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Personen nach 
dem Bundesgleichstellungsgesetz (BGleiG), daher streben wir einen 
ausgewogenen Genderanteil sowie einen ausgewogenen Anteil von 
Personen mit und ohne Migrationshintergrund an. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Auch ausdrücklich erwünscht sind 
Bewerbungen von People of Color und Schwarzen Menschen sowie von 
Bewerber*innen mit Flucht- oder familiärer Migrationsgeschichte. 
Ausdrücklich erwünscht sind Bewerbungen von Menschen, die in o.g. 
Themenfeldern aus marginalisierten Perspektiven arbeiten. Menschen mit 
Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

  
 

 

 

Das DeZIM-Institut in Berlin 
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